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Im Juli 2011 

30. Jahrestagung AK Klinische Psychologie in der Rehabilitation 

1. gemeinsame Fachtagung mit der  
FG Klinische PsychologInnen im Allgemeinkrankenhaus 

14. Oktober – 16. Oktober 2011 in Erkner 

„Psychologische Behandlung im Krankheitsverlauf 
Akutversorgung – Rehabilitation – Nachsorge“ 

  
Liebe Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Wir laden Sie herzlich zur 30. Jahrestagung des Arbeitskreises Klinische 
Psychologie in der Rehabilitation ein, die erstmals gemeinsam mit der 
Fachgruppe Klinische Psychologinnen und Psychologen im Allgemein-
krankenhaus durchgeführt wird. Die Tagung hat das Thema 
„Psychologische Behandlung im Krankheitsverlauf. Akutversorgung – 
Rehabilitation – Nachsorge“ und findet vom 14. bis 16. Oktober 2011 im 
Bildungszentrum Erkner bei Berlin statt.  

Das Programm und die Anmeldeunterlagen liegen diesem Brief bei. Wie 
bisher erfolgt die Tagungsdurchführung in bewährter Kooperation mit 
der Deutschen Rentenversicherung Bund. 

Das diesjährige Schwerpunktthema bezieht sich auf die psychologische 
Behandlung im Krankheitsverlauf und stellt somit eine Verbindung 
psychologischer Tätigkeiten in den unterschiedlichen Behandlungs-
phasen vom Allgemeinkrankenhaus über die Rehabilitationsklinik bis zur 
ambulanten Nachsorge dar. Die Tagung hat das Ziel, phasen-
übergreifende Aspekte psychologischer Behandlung aus verschiedenen 
Blickwinkeln zu erfassen und zu diskutieren. Dies soll einen Dialog der 
Kolleginnen und Kollegen aus den beiden Anwendungsfeldern 
ermöglichen und zu einem besseren gegenseitigen Verständnis sowie 
einer optimierten Kooperation beitragen. Ergänzend wird betrachtet, wie 
die psychologische Behandlung aus Patientensicht wahrgenommen wird 
und wie sie nach Abschluss der stationären Versorgung im ambulanten 
Setting fortgesetzt werden kann.  

Es ist uns wieder gelungen, für die Vorträge ausgewiesene Expertinnen 
und Experten aus Lehre, Forschung und Praxis zu gewinnen. Sie 
werden Formen und Bedeutung psychologischer Behandlung im 
Krankheitsverlauf unter sehr verschiedenen Aspekten thematisieren.  

Zur Frage der Nachhaltigkeit auch bei der Rehabilitation psychischer 
Erkrankungen wird zum Abschluss eine Podiumsdiskussion unter 
Leitung einer Journalistin stattfinden.   
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Unsere Workshops bieten zusätzliche Vertiefungsmöglichkeiten, die sowohl für in der Akutphase 
als auch in der Rehabilitation tätige Psychologinnen und Psychologen von großem Interesse sind. 
Hierzu finden Sie wie gewohnt ein beiliegendes Extrablatt mit einer kurzen Darstellung der 
Workshop-Inhalte und Zielgruppen. Bitte beachten Sie die Struktur der Workshops mit der 
normalen (6 Unterrichtseinheiten) und der intensiven (14 UE) Dauer. 

Ein weiterer Bestandteil der Tagung ist die Posterausstellung mit Präsentationen von Studien 
und der Möglichkeit, diese zu erörtern. Bis 15. September 2011 können noch Beiträge bei uns 
eingereicht werden.  

Bitte senden Sie Ihre Posterbeiträge per Mail an: martin.spreen-ledebur@rehazentrum-bad-
eilsen.de. 
Wenn Sie den Posterbeitrag im Tagungsband veröffentlichen möchten, ist die Deadline am 15. 
August 2011. Bitte informieren Sie sich hierzu über die gleiche Mail-Adresse. 

Gelegenheit zur Diskussion und zum Erfahrungsaustausch wird auf der Tagung immer wieder 
gegeben sein: nach jedem Beitrag, während der öffentlichen FG-Mitgliederversammlungen mit 
neuesten Informationen zu aktuellen fachlichen und berufspolitischen Themen und der Neuwahl 
der Leitungsteams und nicht zuletzt beim traditionellen Kongressfest.  
Auch in diesem Jahr möchten wir auf einige Punkte besonders hinweisen: 

1. Bitte beachten Sie, dass die Übernachtung nicht im Tagungspreis enthalten ist und dass 
das Zimmer zusätzlich gebucht werden muss. Das Tagungszentrum hat für die Tagung ein 
bestimmtes Kontingent reserviert. Da in den letzten Jahren die Zimmer teilweise 
ausgebucht waren, empfehlen wir Ihnen, das Zimmer frühzeitig zu reservieren. 

2. Auch in diesem Jahr bieten wir wieder intensivere Workshops an, die bereits am 
Donnerstag beginnen und damit mehr als doppelt so lange sind. 

3. Am Freitagabend wird es ein Treffen für Kolleginnen und Kollegen in leitender Position 
geben, um sich über Erfahrungen, neue Entwicklungen und Probleme auszutauschen.  

4. Am Freitagabend wird es ebenfalls Gelegenheit für Informationen, Fragen und 
gegenseitiges Kennenlernen für Kolleginnen und Kollegen geben, die neu im Arbeitsfeld 
Rehabilitation bzw. Allgemeinkrankenhaus tätig sind bzw. sich für diesen Arbeitsbereich 
interessieren. 

Das Bildungszentrum Erkner (BZE) bietet uns einen ausgezeichneten Rahmen für den Ablauf der 
Tagung: schöne Räume, moderne Tagungstechnik, einem 3-Sterne-Superior-Standard bei Ihrer 
Unterkunft mit Schwimmbad, Fitnessraum und Sauna, gute Verpflegung und sehr freundliches, 
aufmerksames Personal. Alles ist unter einem Dach, und die Tagung kann ihren heimeligen 
Charakter behalten. Dazu trägt auch die Lage am Ortsrand in der Natur bei: die Spree mit ihren 
zahlreichen kleinen Seen ist nahe und es lässt sich zwischendurch auch einfach einmal 
ausspannen und erholen. 

Umfangreiche Informationen zum Bildungszentrum Erkner finden Sie unter www.bz-erkner.com. 
Wir hoffen, dass unsere Tagung, die als 30. Jahrestagung des AK Klinische Psychologie in der 
Rehabilitation ein Jubiläum darstellt und als 1. gemeinsame Tagung der Bereiche 
Allgemeinkrankenhaus und Rehabilitation eine Premiere beinhaltet, Ihnen eine attraktive 
Möglichkeit zur Fortbildung bietet. Wir freuen uns darauf, Sie in Erkner begrüßen zu können.  
Mit besten kollegialen Grüßen 
 
Dipl.-Psych. Dieter Schmucker Dipl.-Psych. Dr. Rupert Roschmann 

AK Klinische Psychologie in der Rehabilitation FG Klinische Psychologinnen und Psychologen 
im Allgemeinkrankenhaus 
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